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Das Projekt 
 

 Auftraggeber 
u-institut GmbH & Co. KG 

 
 Auftrag 

Vergabe-, förder-, beihilfe- und vertragsrechtliche Beratung 
 

 Beratung 
seit 2022 
 

 Auftragsvolumen 
mehrere Millionen € 



 

 

Wir beraten das u-institut seit 2022 zu dem Projekt 
„Creative Impact Research Centre Europe“ (CIRCE). 
Das Projekt wird im Rahmen des Förderprogramms 
„Brexit Adjustment Reserve CBAR“ der Europäischen 
Kommission von der Beauftragten der Bundesregie-
rung für Kultur und Medien gefördert. 
 
Das u-institut plant unter anderem den Aufbau und den 
Betrieb von vier Research Labs um gegenwärtige und 
zukunftsrelevante kultur- und kreativwirtschaftliche 
Themen (bspw. Unternehmertum, Digitalisierung, 
Fachkräftemangel und (Aus-) Bildung oder (Anti-) Dis-
kriminierung) mit den Projektbeteiligten (beispielsweise 
Hochschulen und Wissenschaftlern) zu erforschen. 
 
Die Research Labs werden zentrale Anlaufstellen für 
das Projekt und sind deshalb durch ihre Verankerun-
gen in ganz Europa wichtige Bestandteile für die Ein-
bindung von möglichst diversen und internationalen 
Perspektiven in der inhaltlichen Arbeit des Projekts. 

 
 
 
 

 
 

 
 

Unsere Leistung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektverantwortlicher 

 
 

 

Wir beraten das u-institut umfassend in  
vergabe-, förder-, beihilfe- und vertragsrechtli-
chen Fragen in dem Projekt „CIRCE“. Wir 
konzipieren die Vergabeverfahren, begleiten 
die Abstimmung mit dem Fördermittelgeber, 
gestalten die Verträge und verhandeln sie mit 
den Bietern. 

 

Reinhard Böhle, LL.M. 

Düsseldorf 

 


